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Hier hat der Lions Club St.Gallen geholfen
«We serve» – Der Lions Club St.Gallen unterstützt regelmässig Organisationen in der Stadt und in der Region St.Gallen.

Diese Hilfe kommt schnell und unbürokratisch an. Die Zusammenarbeit mit dem Lions Club wird in hohem Masse geschätzt.

Für sinnvolle Beschäftigung
DerStiftungFörderraum
wurdeeinE-Bike samt
Anhänger fürBotengänge in
der Stadtfinanziert.

Der Förderraum ist eine so-
ziale Organisation in St.Gallen,
die über 400 Menschen mit
Unterstützungsbedarf aufgrund
einer psychischen Erkrankung
oder nach einer mentalen Kri-
senerfahrung in verschiedenen
Arbeits-, Tagesstruktur- und
Wohnbereichen begleitet und
sich für die Inklusion in Arbeit
undGesellschaft einsetzt.

2018 unterstützte uns der
Lions Club St.Gallen mit einer
ganz besonderen Aktion: Auf
dem Bärenplatz haben die Mit-
glieder selbst gebackene Weih-
nachtsguetzli verkauft und den
gesamtenErlösunsererOrgani-
sation gespendet.

Dank dieser grosszügigen
Unterstützung konnte ein E-Bi-
ke sowieeinAnhängerbeschafft
werden, um inder Stadtflexibel
undumweltschonend verschie-
denste Botengänge für den in-
ternenBedarf, aber auch für ex-
terneKunden auszuführen.Die
Ideedahinter:Eine sinnvolleBe-
schäftigung ermöglichen für
Leistungsnutzerinnenund -nut-
zer, die imFörderraumbegleitet
werden. Einweiterer Pluspunkt
der Botengänge ist die körperli-
che Bewegung an der frischen
Luft – eine willkommene Ab-

wechslung zum Alltag im Büro
oder imHotelbetrieb.

InzwischenwirdderAnhän-
ger sogar für andereEinsätzege-
nutzt: Das TeamvomStadtbist-
ro im Hotel Dom plant den An-
hänger im Sommer im
Aussenbereich fürden«Verkauf
über die Gasse» einzusetzen.
AuchbeidiesemVorhabensteht
eine abwechslungsreiche Be-
schäftigung für Menschen mit
Unterstützungsbedarf im Vor-
dergrund. Im direkten Kontakt
mit Kundinnen undKunden er-
lebendieBetroffenen Inklusion

und Teilhabe am gesellschaftli-
chen Leben unserer Stadt.

Die tolle Zusammenarbeit
mit dem Lions Club St.Gallen
hat uns gezeigt: Zusammen er-
reichen wir mehr! Wir sind
dankbar für die partnerschaftli-
che Zusammenarbeit und die
grosszügigeUnterstützung.

Stiftung Förderraum
Poststrasse 15
9000 St.Gallen
foerderraum.ch

Der Förderraum hat eineWäscherei in der Altstadt.Bild: Donato Caspari

Für günstige Nahrungsmittel
DerGassenküchewurde mit
einemfinanziellenBeitrag
zurAbfederung steigender
Kostengeholfen.

Die Schweizer Tafel sam-
melt bei Händlern und Produ-
zenten unverkäufliche Lebens-
mittel einundgibt sie an soziale
Institutionen weiter. Susanne
Lendenmann, die ehemalige
LeiterinderRegionOstschweiz,
erinnert sichandieZusammen-
arbeitmitdemLionsClub:«Der
Verantwortliche für die Jahres-
planung, Rolf Grunauer, fragte
mich an für eine Präsentation
derSchweizerTafelRegionOst-
schweiz. Den Vortrag hielt ich
zusammen mit meiner Vorge-
setztenanlässlicheinesLunches
desLionsClubSt.Gallen am12.
September 2016 im Restaurant
Marktplatz.

Der Guetzliverkauf selbst
fandaneinemAdvents-Samstag
beim Bärenplatz statt. Ich hatte
Bildmaterial zur Schweizer Ta-
fel vorbereitet undeinenLiefer-
wagendort stationiert. Ich fühl-
temichgeehrt, diedaraus resul-
tierenden Spenden zur
Anschaffung eines neuen Kühl-
lieferwagens entgegennehmen
zu dürfen. Aus diesem Grund
war esEhrensache, dass ichden
ganzenTagvorOrtwarundmit-
half,Guetzli zuverkaufen.Wenn
Interessierte weiterreichende
FragenzurTätigkeit der Schwei-

zer Tafel hatten, konnte ich ih-
nenAuskunft geben.

DerAnlasshatmich sehrbe-
eindruckt. Die Mitglieder er-
zählten mir, dass die Weih-
nachtsguetzli teils zu Hause,
teils aber auch in der Backstube
der Bäckerei Schwyter produ-
ziert wurden. Es waren riesige
Mengen Guetzli und Scharen
vonGuetzliverkäufernund -ver-
käuferinnen.AlleVerkaufenden

kanntenvielePassanten, sodass
kaum jemand unerkannt am
Stand vorbeikam und ohne
Guetzli weiterging. Am Ende
des Tages kamen 20000 Fran-
ken zusammen.»

Schweizer Tafel, Ostschweiz
Güterbahnhofstrasse 2,
9000 St.Gallen.
schweizertafel.ch

Gegen Foodwaste: Schweizer Tafel. Bild: Mareycke Frehner

Für nahrhafte Mahlzeiten
DerGassenküchewurdemit
einemfinanziellenBeitrag
zurAbfederung steigender
Kostengeholfen.

DerLionsClubSt.Gallenhat
kurz vor Weihnachten die Gas-
senküche und ihre Gäste mit
einer grosszügigen Spende von
20000 Franken überrascht.
«Wir sind überwältig von der
Grosszügigkeitunddemgrossen
Engagement des Lions Clubs,
gerade in diesen schwierigen
Zeiten», sagt Regine Rust, Ge-
schäftsleiterin der Stiftung
Suchthilfe.

Die Mitglieder des Lions
Clubs liessen es sich nicht neh-
men, Anfang Dezember 2023
auf dem Bärenplatz selbstge-
machtesWeihnachtsgebäck für
einen guten Zweck zu verkau-
fen. Der Erfolg war überwälti-
gend. «Ich habe mich sehr ge-
freut, dass der Lions Club die
Gassenküche ausgewählt hat»,
betont Regine Rust, die den
Schecküber 20000Franken in
derGassenküchevonVertretern
des Lions Clubs in Empfang
nehmendurfte. «DieMitglieder
desLionsClubshabennichtnur
grosse Fähigkeiten im Backen
bewiesen, ichbin auchverblüfft
von deren Fähigkeit, auf Men-
schenzuzugehenundeinAnlie-
gen zu vermitteln.» Das zeuge
von tiefer Menschlichkeit, sagt
Regine Rust.

AuchdieGassenküche spürt die
Not vieler Menschen aufgrund
höhererKrankenkassen-, Ener-
gie- undLebenshaltungskosten.
ZuSpitzenzeitenerhalten inder
Gassenküche bis zu 60 Men-
schen ein günstiges Mittages-
sen. Ohne Spenden könnte der
Betrieb sein Angebot nicht wei-
ter aufrechterhalten.

DieGassenküche, der ältes-
teBetriebder Stiftung Suchthil-
fe St.Gallen, ist einZufluchtsort
und Treffpunkt für Menschen,
die einLebenamRandederGe-
sellschaft führen. Sie bietet täg-

lich ein günstiges, nahrhaftes
Mittagessen und kostenlose
Zwischenverpflegung sowie
Kaffee und Tee an. Nebst der
Verpflegung eröffnet die Gas-
senküche, die rein durch Spen-
denfinanziert ist, denBesuche-
rinnenundBesuchernverschie-
dene Arbeitsmöglichkeiten,
etwa imKüchenteam.

Stiftung Suchthilfe
Rorschacher Strasse 67
9000 St.Gallen
stiftung-suchthilfe.ch

Bis zu 60Mittagessen werden gekocht. Bild: Ralph Ribi

Für ein lebendiges Tal
DieUnterstützungder
StiftungWeisstannental
war ein erfolgreiches
Langzeitprojekt imSüden
desKantonsSt.Gallen.

DieStiftungErlebnisWeiss-
tannental betreibt inWeisstan-
nen ein spezielles Museummit
historischen Gaststuben und
einem Museumslädeli der be-
sonderenArt. ImMuseumkann
man – ohne zu lesen – in eine
längst vergangene Welt ein-
tauchen. Im Lädeli werden
ausschliesslich handgemachte
Produkte angeboten. (www.
post-ab.ch)

Initiantin Agnes Schneider
schreibt: «DieFreudewargross,
als wir mit den Lions St.Gallen
eine Partnerschaft eingehen
durften. Wir waren gespannt.
Passtenwir zusammen, erreich-
tenwir die Ziele, diewir uns ge-
meinsam gesetzt hatten? Die
Lions unterstütztenunsmit viel
Men- und Womenpower. Da
ging was ab, wenn wir gemein-
sam produzierten! An zahlrei-
chen Frondiensttagen bauten
wir eine kleineBrücke, pflegten
die Gärten, erstellten ein gros-
ses Mühle-Spiel aus Naturstein
und stellten Spezialitäten her,
die wir dann gemeinsam in
St.Gallen verkauften. Die Auf-
zählung ist längstnicht vollstän-
dig.Zu sagenbleibt, dassdas für
uns einzigartige Erlebnisse wa-

renundwir spannendeBekannt-
schaften machen durften. Eini-
ge der Bekanntschaften halten
sichbisheute –überdasbeende-
te Projekt hinaus.

Für uns war das gemeinsa-
me, vier JahredauerndeProjekt
eine echte Freude.Wir übertra-
fenunseregesetztenZiele.Dank
den Lions konnten wir einiges
realisieren, das uns allein nie
möglich gewesenwäre. Für uns
beeindruckendwar,dasswiruns

immeraufAugenhöhebegegne-
tenundgemeinsamechteFreu-
de erleben durften. Unsere
Dankbarkeit ist deshalb riesig,
undwirdenkensehrgernandas
gemeinsame Schaffen zurück.»

StiftungWeisstannental
c/o Agnes Schneider
Oberdörflistrasse 32
7326Weisstannen
post-ab.ch

Agnes Schneider imWeisstannental. Bild: Urs Bucher


